
4. Netzwerktreffen „Empirische Subjektivierungsforschung“

Herbstworkshop der AK Subjektivierung in der DGS 

am 16. und 17. September 2019 

am Institut für Sozialwissenschaften der Humboldt-Universität Berlin 

Montag, den 16.09. 2019 

12.00 - 12.30 Begrüßung 

12.30 - 13:40 Claudia Brauhäuser: Das Prinzip Kopftuch. Kopftuchdiskurse und ihre 
Effekte – Subjektivierungsweisen kopftuchtragender muslimischer 
Bildungsaufsteigerinnen  

13.50 - 16.00 Lisa Pfahl, Doris Pokitsch, Lena Schürmann, Tina Spies: Macht Subjektivierung 
ungleich? Zum Verhältnis von Subjektivierungsforschung und Intersektionalitäts- 
& Ungleichheitsforschung  

16.20 - 17.30 Sarah Eckardt: Subjektivierungsweisen gebärender Frauen 

17.40 - 18.50 Stefan Röhrer: Integration als diskursives Konstrukt – Verhandlungen des 
Konzepts durch syrische Geflüchtete sowie ehrenamtliche und professionelle 
Helfer*innen 

19:00 - 19.30 Ausblick: Subjektivierungen intersektional bzw. ungleichheitsanalytisch 
untersuchen? 

20.00h Gemeinsames Abendessen 

Dienstag, den 17.09.2019 

09:30 - 11.30 Folke Brodersen, Doris Pokitsch, Stephanie Czedik, Boris Traue: 
Materialsorten und Vorgehensweisen bei der Subjektivierungsanalyse 

11:45 - 12:55 Samuel Debbas: Diskursives Wissen und die Wahl des Studiengangs von 
Personen mit Rassismuserfahrung aus Familien mit geringem kulturellen 
Kapital 

13.05 - 14.00 Abschlussrunde/Open Space 

14:00 Ende der Veranstaltung 



 

4. Netzwerktreffen „Empirische Subjektivierungsforschung“ 

Ort: Institut für Sozialwissenschaften, Raum 205 
Universitätsstraße 3b  
Humboldt-Universität zu Berlin  

Veranstalter*innen: AG Subjektivierung (Sprecher*innen: Saša Bosančić, Lisa Pfahl, Lena Schürmann, 
Tina Spies, Boris Traue, Elisabeth Tuider) https://www.soziologie.de/sektionen/arbeitskreise-und-
arbeitsgruppen/arbeitsgruppe-subjektivierung/ag-subjektivierung/ 

Organisation vor Ort:  
Lena Schürmann (Lehrbereich Soziologie der Arbeit und Geschlechterverhältnisse, HU Berlin) 
Niels Uhlendorf (Allgemeine Grundschulpädagogik, HU Berlin) 

Für die Teilnahme an der Veranstaltung werden keine Gebühren erhoben. Wir werden lediglich 
wieder vor Ort um einen kleinen Unkostenbeitrag für Kaffee & Co. bitten (ca. 5 €). Reisekosten für 
Anreise und Unterbringung können leider nicht übernommen werden. Wir können jedoch 
Teilnahmebestätigungen ausstellen. Der Zugang ist barrierefrei.  

Eine Anmeldung ist aufgrund der begrenzten Platzkapazitäten leider nicht mehr möglich.  

 

 


